
So sehen Sieger aus: Michael Krause hat mitgemalt – und gewonnen. MICHAEL SCHICK
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NACHRICHTEN

Frau stürmt mit Messer
in Ausländeramt
BAD SCHWALBACH. Mit einem Messer
bewaffnet ist eine Frau am Diens-
tagnachmittag in das Ausländer-
amt in Bad Schwalbach (Rhein-
gau-Taunus) gestürmt. Sie be-
drohte zunächst eine Mitarbeite-
rin. Später habe sie gedroht, sich
selbst etwas anzutun, sagte ein
Polizeisprecher. Der Sohn der
Frau sollte am Dienstag in den
Kosovo abgeschoben werden.
Die Polizei isolierte die 58-Jährige
im ersten Stock des Gebäudes.
Danach versuchten Beamte, sie
zur Aufgabe zu bewegen. Die Ver-
handlungen dauerten bei Redak-
tionsschluss noch an. dpa

25-Jähriger schießt
Autofahrer an
KASSEL. Ein 25-Jähriger hat durch
Schüsse auf ein Auto einen der In-
sassen am Bein verletzt. Laut Poli-
zei gab der Angreifer mehrere
Schüsse auf den Wagen des 26-
jährigen Autofahrers ab, in dem
dieser mit einem Bekannten auf
dem Parkplatz eines Einkaufs-
marktes gesessen hatte. Nach dem
Angriff sei der verletzte Fahrer
mit seinem Wagen auf den Schüt-
zen zugefahren und habe den
Angreifer mit dem Auto erfasst.
Daraufhin habe der Schütze die
Flucht ergriffen und sei von dem
Opfer sowie dessen hinzugekom-
menen Bruder zu Fuß verfolgt
worden. Polizeibeamte mussten
wenig später die sich prügelnden
Kontrahenten trennen. ddp

Bilder fürs gemeinsame Lernen
Sieger des Malwettbewerbs „Meine Stadt hat viele Gesichter“ ausgezeichnet

Von Peter Hanack

Warum nicht mal zum Kunst-
shopping in die Frankfurter

Stadtbücherei in der Hasengasse?
Bis Samstag, 3. Juli, sind dort die
besten Bilder des Malwettbe-
werbs „Meine Stadt mit vielen Ge-
sichtern“ ausgestellt – und für ein
Mindestgebot von 15 Euro auch
käuflich zu erwerben.

Mehr als 200 Kinder und Ju-
gendliche haben sich an dem
Wettbewerb beteiligt, mit dessen
Erlös der gemeinsame Unterricht

von Kindern mit und ohne Behin-
derungen gefördert werden soll.
Am Montagabend hat der Lions
Club Frankfurt Eschenheimer
Turm und der Leo Club Frankfurt
Mainhattan, die den Wettbewerb
ausgerichtet haben, die Sieger ge-
ehrt. Die Frankfurter Rundschau
ist Medienpartner der Aktion.

Die ersten Preise in den Alters-
gruppen gingen an Michael Krau-
se (1. und 2. Klasse), Layla Kozic
(Grundschule), Leon Garber (5.
bis 7. Klasse), Conny Leibbrandt
(8. bis 10. Klasse) und Thimo
Schmitt (Oberstufe).

„Wir haben das Anliegen, Kin-
der mit Behinderungen in den
normalen Unterricht einzuglie-

dern, aber der Staat hat dafür
nicht genug Geld“, sagte Jochen
Mignat, Präsident des Lions
Clubs. Mit dem Erlös des Wettbe-
werbs sei es nun möglich, eine
erste Moderatorenstelle zu finan-
zieren. Die Moderatoren sollen
Schulen bei der Umstellung oder
dem Ausbau gemeinsamen Unter-

richts unterstützen. Auch das
Land Hessen halte die Idee, Mo-
deratoren an die Schulen zu schi-
cken, für gut, sagte Rainer Kilian
vom Staatlichen Schulamt in
Frankfurt. Schulen müssten auf
dem Weg zur sogenannten Inklu-
sion begleitet werden. Das Land
sei in Folge der UN-Behinderten-

rechts-Konvention in der Pflicht,
allen behinderten Kindern den
Besuch der Regelschule zu er-
möglichen.

Die Stadtbücherei Frankfurt, Hasengas-
se 4, ist montags bis freitags von 11 bis
19 Uhr, samstags bis 16 Uhr geöffnet
(Mittwoch, 30. Juni, geschlossen).

FR-ONLINE.DE
Inklusion bedeutet gemein-
sames Lernen. Mehr dazu:
fr-online.de/inklusion
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